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 VOR 14 STUNDEN - 2023-01-18 00:05:00 

Windhoek (cr) • Zwei angolanische Verdächtige im Alter von 30 und 33 Jahren wurden am 

Freitag, den 13. Januar bei Otjiwarongo verhaftet, nachdem sie im Besitz eines 

Schuppentierpanzers gefunden wurden. Der Gesamtwert des Panzers beträgt 50 000 N$. Die 

Verdächtigen sollen vor Gericht in Otjiwarongo erscheinen. 

 

Ferner berichtet die namibische Polizei von einem 31-jährigen Mann, welcher am selben Tag am 

Buffalo-Kontrollpunkt in der Kavango Ost-Region verhaftet wurde. Der Mann wurde demnach 

im Besitz von zwei Elefantenstoßzähnen gefunden, deren Wert noch nicht feststeht. Die 

Ermittlungen der Polizei dauern an. 

 

In der letzten Woche hatte das Umweltministerium Zahlen zur Wilderei vom Vorjahr bekannt 

gegeben. Zu dem Zeitpunkt war noch kein offizieller Fall für dieses Jahr bekannt. Dennoch war 

im Etosha-Park ein Verdächtiger aufgegriffen worden, dem versuchte Wilderei zur Last gelegt 

wird. 
 


